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RÜCKBLICK 

*Oh du fröhliche... Weihnachtsfrühstückszeit 

Was haben wir geschlemmt! Was haben wir gestaunt! Was 

haben wir erzählt! 

Am 21. Dezember wurden alle Besucher*innen des Weih-

nachtsfrühstücks - der jüngste Gast war 3 Jahre, der/die äl-

teste bleibt ein Geheimnis - bereits im Hausflur der Aidshilfe 

auf die Weihnachtszeit eingestimmt: Es roch nach leckerem 

Essen und Tannengrün, auch Weihnachtsmusik war zu hö-

ren. Zehn Schritte später kamen dann die Augen auf ihre 

Kosten: Ein herrliches Buffet, ein prächtiger Tannenbaum 

und liebevolle Dekoration verzauberten den Saal und einen 

weiteren Raum in Weihnachtszimmer. Die Atmosphäre lud 

ein zum Erzählen, Austauschen von Wichtelgeschenken und 

Genießen. Für den Heimweg oder für den Heilig Abend gab 

es zum Abschluss noch eine Weihnachtstüte mit allerlei 

Überraschungen.  

Ein Special in diesem Jahr war der integrierte Frauen-

brunch, welcher von der Deutschen AIDS-Stiftung finanziert 

wurde. Wir haben uns sehr gefreut, dass dieses Beisam-

mensein möglich war! 

Ein großes Dankeschön an alle, die diesen besonderen Vor-

mittag ermöglicht haben. Es war grandios! 

HALLO AN ALLE! 

Wir wünschen allen Lesenden der positiven Post ein gutes 

neues Jahr! Möge 2024 viel Liebe, Frieden und Toleranz 

bereithalten.  

Viel Freude mit der Januar-Ausgabe wünschen euch  

Daniel, Jana, Liane & Susn 

*Familienweihnacht: Spenden-Sammlung 

Auch in diesem Jahr rief die Aidshilfe Wuppertal auf, für Familien, die bei uns angebunden sind, zu 

spenden. Das Anliegen dahinter: Menschen mit HIV und speziell deren Kinder sind oft besonders 

belastet. In vielen Fällen herrscht in den Familien finanzielle Not. Weihnachten stellt für die Eltern 

nicht selten einen zusätzliche Herausforderung dar. Etwas zu Essen, ein Weihnachtsbaum, ein Ge-

schenk. Manchmal ist selbst das nicht möglich.   

Dank vieler großzügiger Menschen konnten insgesamt 980 Euro gesammelt werden. Wow! Das hat 

uns als Mitarbeitende der Aidshilfe und vor allem auch die Familien „von den Socken gehauen“. Vie-

len, vielen Dank! Die Freude, die ihr verschenkt habt, ist unbezahlbar!  
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GUT ZU WISSEN 

*Einladung zum Dialog-Symposium "Zukunft der HIV-Therapie" 

Am Mittwoch, 24. Januar 2024 findet von 13:30 – 19:00 Uhr das Dialog-Symposium „Zukunft der HIV

-Therapie“ im Studio DuMont, Breite Straße 72, in 50667 Köln statt. 

Das Programm umfasst Vorträge zu zukünftigen HIV-Behandlungsoptionen, zur HIV-Cure, zum Älter 

werden mit HIV, zu Stigma und Diskriminierung, zum Einbezug von Patient*innen in der HIV-

Forschung. Außerdem wird diskutiert mit diversen Stakeholdern und Menschen mit HIV über die Be-

dürfnisse und Erwartungen von Menschen, die mit HIV leben.  

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Weitere Infos dazu findet ihr im angefügten Flyer, zur Anmeldung geht’s hier.  

Januar 2024 

Simonsstraße 36 

42117 Wuppertal 

 

Bilder: AHW 

Spendenkonto  

Stadtsparkasse Wuppertal +++ IBAN: DE02 3305 0000 0000 9376 49 +++ BIC: UPSDE33XXX 

Montag bis Donnerstag,  

09:00-16:00 Uhr 

info@aidshilfe-wuppertal.de 

Telefon 0202 450003 

Fax 0202 452570  

www.aidshilfe-wuppertal.de 

KONTAKT 

Aidshilfe Wuppertal e. V. Zentrum für Gesundheit, Sexualität und Selbstbestimmung im Bergischen 

Zitat des Monats 
 

„Wir alle können Verbündete 

sein und zu einer 

diskriminierungsfreien 

Gesellschaft beitragen.“  

 

Mit diesen Worten fasst 

Winfried Holz, 

Vorstandsmitglied der 

Deutschen Aidshilfe (DAH), 

die Message der DAH-

Kampagne „Ich bin dran! – 

Allyship ist mehr als 

Solidarität!“ zusammen.  

 

https://www.ichbindran.de/ 

*Und ihr so? 

So ein Newsletter ist ja immer eine gute Möglichkeit, verschiede-

ne Menschen zu erreichen und Anliegen zu platzieren. Diese ak-

tuelle Ausgabe wollen wir gerne nutzen, um euch nach euern An-

liegen zu fragen.  

 Was bewegt euch?  

 Welche Themen sollten im Newsletter oder vor Ort in der 
Aidshilfe mal angegangen werden?  

 Welche Angebote und Aktionen wünscht ihr euch? 

 An welchen Stellen können wir besser werden? Wo ist Ver-
änderung notwendig? 

Schreibt uns gerne eure Ideen und Anregungen an  

info@aidshilfe-wuppertal.de! Die Jahresplanung ist noch nicht 

abgeschlossen. : ) 

https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSfXOSBiwepZCsCkSLQbwhLjqr071f6wltkLcR1_91xr6WcixA/viewform
mailto:aidshilfe@wtal.de
http://www.aidshilfe-wuppertal.de/

